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Reklame durch Clichés wirkt stärker ^

LSCHWITTER A-Cr À
BASEL/ ZÜRICH A

ItllllllllMlItllMiniiiiiiiriiMiiiiiiiiiiiiriiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii n im NiiiiiiiiiiiNi.il im in iiMMMl II Iii llilH

Die Welt stellt viele Fragen
Nach deinem Tun und Sein
Und dreht dich und beklopft dich
Gleich einem rohen Stein.

Und mancher wird zerschlagen
Vom Hammer, der aus Stahl,
Und manchen fügt ins Bauwerk
Der Maurer ohne Wahl.

Du steckst im Brückenbogen,
Du liegst als Pflaster auf,
Und Tag und Nacht rollt über
Dich weg des Lebens Lauf.

Und wem, emporzuragen,
Gebot des Schicksals Hand,
Der spürt, verstärkt, das Rütteln
Des Sturms im hohen Stand.

Man legt auf leichte Schalen
Dein Tun, dein Wort und wägt.
Du bist der Welt nur Faden,
Den sie zum Stoffe schlägt.

Sie greift dich fest und knüpft dich
In ihrer Maschen List.
Du aber darfst kaum fragen,
Was sie dir schuldig ist. Nuba

T'MCJ VlfiRuNCfiN

Vf Nagel

«Herr Tokter, chönt me das nid uf Swing-
Swing abändere?»

D'Tüürigszuelag
Sepp: «Hesch e rächti Tüürigszuelag

übercho »

Peter: «I bi z'friede. Zäh Prozänt
meh, weder dafj d'Frou dermit g'räch-
nef het u dervo weifj .» M- W.

A X Hand in Hand
gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant | Bar| Feldschlößchen-Bier

Tel. 2 39 71 Inhaber : E. Pflüger-Dietschy

Veltliner
MISANI
Spezialhaus

CHUR
Tel. 5.45
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^ »eklsme Suren VUvNe» virkt slsrker ^»is Wsii ztsllt visls irsgsn
»Iscii cisinsm Iun unci Zsin
Unci cirsiit ciicii unci oslcloott ciicii
Olsicii sinsm roiisn 5tsin.

Unci msnciisr wirci zsrzciiisgsn
Vom l-ismmsr, cisi- suz 8tsiii,
Unci msnciisn tügt inz ösuwsric
vsr /Visursr oiins Wsiii.

vu stsciczt im örücicsnizogsn,
vu lisgzt siz ?tis!tsr sui,
Unci Isg unci »isciit rollt üizsr
vicii wsg cis5 l.sizsn! >.sut.

Unci wsm, smoorzursgsn,
Osoot cisz Zciiiciczsiz i-isnci,
vsr zoürt, vsrztsrict, cisz küttsin
Vs5 5turrnz im tioiien Ztsnci.

/Vtsn legt sut Isiciits Zciisisn
vsin Iun, cisin Wort unci wsgt.
vu izizt cisi- Wsit nur bscisn,
vsn 5is zum 5totts zciiisgt.

5is grsiit ciicii tszt unci Icnüoit ciicii
In inrer /V^szciisn l.i5t.
vu sizsr cisrtzt lcsum trsgsn,
Wsz zis ciir zciiuiciig i;t. i>iu>zs

«riorr rc-Ictvr, cliönt me cio! nici ui Zwing-
5w!ng akoncisro?»

v'lüüi-igsiuslag
5soo: «i-iszcii s räciiti lüürigzzusisg

üizsrciio »

r'stsr: «I vi z'iriscis. ?sii k'rozsnt
msii, wscisr cisi) ci'l^rou cisrmit g'rscii-
nsi Iist u cisrvo wsii; .» ^V

xenen clie «JusiiiSten cier
lilleke uncl cies Kellers.
Der (Zsst ist deiriecllxt.
vli-elci sm kstiniiok

kesisursnt s Ssrs I^elclscniciDciien-kier

l'el. 2 Z9 71 Iniisder : IZ. pfillser-vieisciiv

Veltliner

Iel. ö.45
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